Anlage 5: Beitrag zu den thematischen Schwerpunkten der RL-IZ und          zu den Zielen der Unionsstrategien sowie der GAP

5.1 Beitrag zu den thematischen Schwerpunkten nach Teil II B der RL-IZ
Bitte ankreuzen und bei „Ja“ begründen. 
	 Nr.
	Schwerpunkt
	Ja
	Nein
	Begründung

	1
	Zusammenarbeit zwischen Akteuren der Versorgungskette zur Etablierung, zum Ausbau oder zum Betrieb von regionalen Wertschöpfungsketten 
u. a. Schaffung und Entwicklung von Versorgungsketten und die Zusammenarbeit leistet einen Beitrag, die Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse besser an die Erfordernisse des Marktes und einer nachhaltigen Entwicklung anzupassen 
	|_|
	|_|
	     

	2
	Zusammenarbeit zum Umwelt-, Klima- und Ressourcenschutz, einschließlich Beitrag zur Biodiversität, sowie Anpassung an den Klimawandel 
	|_|
	|_|
	     

	3
	Zusammenarbeit bei der Durchführung von Bildungs- und Informationsmaßnahmen
u. a. Maßnahmen zur Fachkräftesicherung, Ernährungsbildung und Verbraucheraufklärung, Bildung zur nachhaltigen Entwicklung 
	|_|
	|_|
	     

	4
	Zusammenarbeit sowie Erfahrungs- und Informationsaustausch u. a. zwischen Forschungseinrichtungen, Verbänden, Behörden und Akteuren im ländlichen Raum
Dabei soll ein Beitrag geleistet werden zur breiten Anwendung von neuen Verfahren, Technologien und Produkten; hierzu zählt auch die Digitalisierung in der Landwirtschaft.
	|_|
	|_|
	     

	5
	Zusammenarbeit zum Tierschutz bzw. Tierwohl
	|_|
	|_|
	     

	6


	Zusammenarbeit zur Stärkung ländlicher Räume (u. a. Tourismus) und/oder der ländlichen Bevölkerung


	|_|
	|_|
	     

	7
	Zusammenarbeit zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der Beteiligten am Markt
	|_|
	|_|
	     

	8
	Zusammenarbeit zur Umsetzung potentieller innovativer Ansätze 
	|_|
	|_|
	     



5.2 Beitrag zu den Zielen der Unionsstrategien (gem. Anhang VI Nr. 1q der 
      DVO (EU) 2022/1475) sowie zu spezifischen Zielen der GAP 

Bitte ankreuzen und bei „Ja“ kurz begründen. 

	Nr.
		Ziel
	Ja
	Nein
	Begründung

	1
	Verwirklichung der Klimaneutralität
	|_|
	|_|
	     

	2
	Reduzierung der Verwendung chemischer Pestizide und der sich aus ihnen ergebenden Risiken insgesamt
	|_|
	|_|
	     

	3
	Förderung des ökologischen Landbaus und/oder der ökologischen/biologischen Aquakultur
	|_|
	|_|
	     

	4
	Verringerung des Einsatzes antimikro-bieller Mittel bei Nutztieren und in der Aquakultur
	|_|
	|_|
	     

	5
	Verringerung der Nährstoffverluste und des Einsatzes von Düngemitteln bei gleichzeitiger Erhaltung der Bodenfrucht-barkeit
	|_|
	|_|
	     

	6
	Verbesserung der Bewirtschaftung der in der Landwirtschaft genutzten natürlichen Ressourcen wie Wasser, Boden und Luft
	|_|
	|_|
	     

	7
	Schutz und/oder Wiederherstellung der biologischen Vielfalt und der Ökosystemleistungen in land- und forstwirtschaftlichen Systemen
	|_|
	|_|
	     


	8
	Wiederherstellung landwirtschaftlicher Flächen mit Landschaftselementen mit großer biologischer Vielfalt
	|_|
	|_|
	     

	9
	Erleichterung des Zugangs zu schnellem Breitband-Internet in ländlichen Gebieten
	|_|
	|_|
	     

	10
	Verbesserung des Tierwohls
	|_|
	|_|
	     

	11
	Förderung der biodiversitätsfreundlichen Aufforstung und Wiederaufforstung
	|_|
	|_|
	     

	12
	Verbesserung der Position des Betriebs-inhabers in der Wertschöpfungskette (GAP, Ziel SO3)
	|_|
	|_|
	     

	13
	Übergreifendes Ziel der Modernisierung des Sektors durch Förderung und Weitergabe von Wissen, Innovation und Digitalisierung in der Landwirtschaft und in ländlichen Gebieten und Förderung von deren Verbreitung (GAP, Ziel XCO)
	|_|
	|_|
	     

	14
	Sonstige:       
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